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An die 
Damen und Herren 
von Presse, Hörfunk, Fernsehen und Online 
 

 
 

Terminhinweis 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Schulministerin Sylvia Löhrmann hält in Vertretung von 
Ministerpräsidentin Hannelore Kraft anlässlich der Eröffnung des 
Zentrums für verfolgte Künste ein Grußwort. 
 

Dienstag, 8. Dezember 2015, 18.00 Uhr 
Theater und Konzerthaus der Stadt Solingen 

Konrad-Adenauer-Str. 71, 42651 Solingen 
 
Das Zentrum für verfolgte Künste ist Europas erste Institution, die ihre 
Arbeit – auf Grundlage der vorhandenen Sammlungen – ausschließlich 
verfolgten Künstlern und ihren Werken widmet. 
 
Aufgabe des Zentrums ist es, Werk und Leben der von Verfolgung 
bedrohten Künstlerinnen und Künstler zu erforschen, sie verstärkt der 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen und die Folgen von Unterdrückung 
für ihr künstlerisches Schaffen aufzuzeigen. 
 
Grundlagen sind Gemälde, Grafiken, Bücher und Dokumente der 
„Bürgerstiftung für verfolgte Künste – Else-Lasker-Schüler-Zentrum – 
Kunstsammlung Gerhard Schneider“. 
 
Das Zentrum für verfolgte Künste wird von Bundestagspräsident 
Norbert Lammert eröffnet. Anlässlich der Eröffnung werden drei 
Sonderausstellungen präsentiert. 
 
Zur Berichterstattung laden wir Sie – auch im Namen des Veranstalters – 
herzlich ein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Barbara Löcherbach 
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